
Kulturverein Schloss Eulenbroich
Kultur – Bewegung – Begegnung

Kartenvorverkauf:
Buchhandlungen JuniMond, Rösrath Mitte · Till Eulenspiegel in Hoffnungsthal 
Optik Hennes, Sülztalplatz · Hair Crystal, Forsbach, und Kulturverein Schloss Eulenbroich e. V., 
Telefon-Anrufbeantworter (0 22 05) 90 73 20 und Mobil: 0160 7 58 71 05 sowie 
E-Mail: kultur@kulturverein-schloss-eulenbroich.de

Hoffnung aus 
         Papier

Veranstaltungssaal Wöllner Stift, Bahnhofstraße
            �Eintritt: 18,00 Euro/Mitglieder 15,00 Euro 

Bewohner des Wöllner Stift haben freien Eintritt

Do.23. März 
2023 
19.00 Uhr

Anja Zimmer liest 
aus ihrem Roman 
über ihre Großeltern 
über deren Liebe und 
Hoffnung in 
den Kriegswirren 
und die Zeit 
danach
Musikalische 
Begleitung:
Tempus Manet 
(Erika Drogi-Haas, 
Frank Glabian)

L E S U N G



Anja Zimmer 

Geb. 1968 in Lich/Hessen entschied sich schon sehr früh, Auto-
rin zu werden. Zum ersten Mal wurde einer ihrer Texte bei einem 
Schreibwettbewerb für Schülerinnen und Schüler veröffentlicht. 
Während ihrer Zeit am Laubach-Kolleg spielte sie Theater - die Lei-
denschaft für die Schauspielerei merkt man ihr bei Lesungen deut-
lich an, denn sie haucht ihren recht schillernden Figuren Leben ein. 
Nach bestandenem Abitur lebte sie für einige Monate in Madrid 
und begann danach eine kaufmännische Lehre. Nach der Gesel-
lenprüfung studierte sie Germanistik und Theologie und schloss 
mit dem Magistertitel ab. Immer wieder zog es sie nach Irland, wo 
sie zu ihren ersten Romanen - Kreuz und Sonne - inspiriert wurde. 
Für eine Weile recherchierte sie in Irland an den Schauplätzen der 
Handlung und in der National Library in Dublin. Doch Irland ließ sie 
nicht los, und so lebte und arbeitete sie von Januar 2003 bis zum 
Sommer 2004 in Dublin. Wieder zurück in Deutschland wandte 
sie sich der deutschen Geschichte zu und veröffentlichte in ihrem 
eigenen Verlag (www.Frauenzimmer-Verlag.de) 2007 ihren Roman 
„Mitternachtsblüten - Das Leben der Anna von Hessen“. Bei den Re-
cherchen zu diesem Roman stellte sie fest, dass Annas Tochter Eli-
sabeth ebenfalls ein sehr spannendes Leben hatte: 2011 erschien 
der erste Band „Auf dass wir klug werden“, ab Mai 2014 folgt der 2. 
Band „Ein Paradies, gebaut auf Sand“. In ihrem Verlag sind außer-
dem zwei Märchenbücher und ein Reisebericht erschienen.


